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Lasst euch vom Durst nicht lange quälen,
Benetzt mit APLO eure Kehlen.

Naturreiner Saft frischer Äpfel

Aplo ist Uberall erhältlich. Depositäre
in allen grösseren Orten der Schweiz.

Feldpost-Abonnements
auf den Nebelspaltar machen Offizieren,
Unteroffizieren und Soldaten große Freude.

Die Foldpost-Abonnamonts zum reduzierten Preis von
Fr. 1.50 für einen Monat und Fr. 4.50 für drei Monate
können bBim Nebelspalter-Veriag in Rorschach bestellt
werden. - Einzahlungen auf Postcheck-Konto IX 637.

Soldaten-Packung
IM PREIS EIN STUMPEN -
IN DER QUALITÄT EINE CIGARRE

Umlauf sowie zur 1
¦L Blutrernigung
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In allen guten Lebensmittelgeschäften.

Fabrikant:
Ed. Adam, Solothurn
Essig- und Senffabrik

Ohne Arbeit isl das

Blindsein In isl Iiis!

Wer hat Klein- Arbeiten zu

vergeben wie: Etiketten
anschnüren, Drucksachen
falten und in Kuverts
einschieben, Oberfragen von
Manuskripten in
Maschinenschrift und Obersetzen

von Blindenschrift in die
Schrift der Sehenden,
Verschiedenes sortieren,
Strümpfe und Socken
stricken usw. gegen
bescheidene Entschädigung?

Angebote an die
Blindenanstalten St.Gallen

Reklame ist kein Luxus, auf die man verzichten kann,
sondern eine wirtschaftliche Notwendigkeit.

Einmal probiert
Ich bleibe bei

RASIERCREME
ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

Sind 's cUe JV£n^-_
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Schon wizdzr

entger,
Schlankheit braucht nicht
immer in der Nahrung die
Ursache zu haben. Täglich
beobachtet man, daß bei gleicher
Nahrung und Lebensweise der
eine Mensch dick wird und der
andere nicht, denn die Naturen
sind verschieden. Das

Verdauungssystem entscheidet selbst darüber, wieviel Teile der Nahrung

es zu Fett umarbeitet und wieviel zu anderen Dingen.
Wenn Ihr Körper dazu neigt, zuviel Fett anzusetzen, dann
empfiehlt es sich, eine Umlenkung der Nahrungsausnützung
vorzunehmen. Ein Spezialmittel dafür sind «Dragees Neunzehn»-,
Sie bestehen aus Wirkstoffen der Leber und pflanzlichen Teilen.

Sie beschleunigen und normalisieren die
Nahrungsverarbeitung und wirken einer zu großen
Fettbildung entgegen. Dragees

verursachen
kein Kneifen
und können
unbedenklich

täglich genommen werden. Sie sind das
Resultat der langjährigen Leber- und
Gallenforschungen von Universitätsprofessor Dr. med.
Hans Much,

40 Stück Sfrs. 2.40, 150 Stück Sfrs. 7.. Zu haben in allen
Apotheken. Fraumünster-Apotheke Dr. F. Hebeisen, Poststr. 6,
Zürich 1./27
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